
E I N  P R O J E K T  V O N  F B 2 3  D E R  S T A D T  P O T S D A M  U N D  N O W !  P O T S D A M

MENTAL HELPY
Wie könnte ein digitaler Lotse für Familien in psychisch belastenden Situationen aussehen 

— anonym, kostenlos, rund um die Uhr? Zum Weiterdenken, kein fertiges Produkt.
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W O R U M  E S  H E U T E  G E H T

Mental Helpy als gemeinsames Projekt

T E I L  1  ·  D A S  W A R U M

Frau Mebus-Haarhoff
Jugendamtsleitung

Wie es zu diesem Gedanken kam, warum Künstliche Intelligenz eine 

echte Möglichkeit ist — und warum NOW! Potsdam als Partner passt.

T E I L  2  ·  D A S  W I E

Jannis Seidemann-Krane
NOW! Potsdam

Wie Mental Helpy im Gespräch funktioniert — vom ersten Kontakt 

über die Tonalität bis zur Qualitätssicherung und zum Datenschutz.
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T E I L  1  ·  D A S  W A R U M

Projektidee.
Frau Mebus-Haarhoff · Jugendamtsleitung Stadt Potsdam



§ 2 0  S G B  V I I I  ·  G E S E L L S C H A F T L I C H E R  A U F T R A G

„Betreuung und Versorgung des Kindes in Notsituationen“
§20 SGB VIII ist kommunale Pflichtaufgabe. Hohes Anforderungsprofil, wenig Best-Practice bei schwierigen kommunalen Finanzen. Zudem steigt (so die 
Hypothese) die Zahl potentiellen Anspruchsberechtigten bundesweit und in Potsdam — Kinder psychisch erkrankter Eltern sind eine besonders vulnerable Gruppe.

~1 Mrd.
Menschen weltweit leben mit 
einer psychischen 
Erkrankung — mit steigender 
Tendenz.

WHO

3–4 Mio.
Kinder in Deutschland leben 
in einer Familie mit einem 
psychisch erkrankten 
Elternteil.

Dachverband 
Gemeindepsychiatrie

1 von 3
dieser Kinder entwickelt 
selbst Auffälligkeiten bis hin 
zur klinischen Diagnose.

AG „Kinder psych. Eltern“ · 
Bundestag

+21,2%
Kindeswohlgefährdungs-
meldungen 2023 ggü. 2019 
— rund 67.300 Fälle 
bundesweit.

Statistisches Bundesamt
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§ 2 0  S G B  V I I I  ·  A N S P R U C H  &  A B G R E N Z U N G

Wann §20 greift — und wo Mental Helpy einsetzt.

R E C H T L I C H E  E I N O R D N U N G

Der Chatbot erbringt selbst keine Leistungen nach §20 . Er ist ein niedrigschwelliges Instrument zur 
Identifikation von Notsituationen, zur Vermittlung passgenauer regionaler Hilfen und zur Vorbereitung des 
Kontakts zu den Fachkräften im Beratungszentrum von NOW!.

A N S P R U C H S V O R A U S S E T Z U N G E N  ·  § 2 0  A B S .  1

Ausfall aus gesundheitlichen Gründen Kind im Haushalt, unter 14 Jahren

überwiegende Betreuung durch den Elternteil zwingend zum Kindeswohl

A B G R E N Z U N G

§20 wirkt zeitlich begrenzt in akuten Notsituationen — als Überbrückung, nicht als längerfristige 
Veränderung der Erziehungssituation (Abgrenzung zu §§27, 30, 31 SGB VIII).

G E S U N D H E I T L I C H E  G R Ü N D E

Psychische Erkrankungen
Depressionen, Angst- & bipolare 
Störungen, Schizophrenie, 
Persönlichkeitsstörungen

Akute körperliche Erkrankungen
Herzinfarkt, Schlaganfall, schwere 
Unfallfolgen

Chronische Erkrankungen
Krebs, Multiple Sklerose, 
Autoimmunerkrankungen

Unheilbare Erkrankungen
in fortgeschrittenen Stadien
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W A R U M  J E T Z T

Wer um drei Uhr nachts nicht weiterweiß, ruft nicht die 
Beratungsstelle an. Sondern öffnet einen Chat. KI-Assistenten sind 
längst der erste Anlaufpunkt — auch bei Suizidgedanken, Sucht und 
Überforderung.

Die Frage ist nicht mehr, ob KI in Krisengesprächen genutzt wird. 
Sondern: von wem, mit welcher Sorgfalt und unter welchem 
Rechtsrahmen.

H E U T E  ·  0 2 : 4 7  U H R

Ich kann nicht mehr. Ich weiß nicht, 
ob ich die Kinder morgen noch 
versorgen kann.

Das tut mir leid zu hören. Hier sind 
einige Tipps zur Stressbewältigung: 1. 
Tiefes Atmen …

Kein Kontext. Keine Region. Kein Fallbezug. Kein 
Mensch im Hintergrund.

M E N T A L  H E L P Y F R A U  M E B U S- H A A R H O F F  ·  J U G E N D A M T S L E I T U N G 0 5  /  1 7



W A R U M  K I  E I N E  M Ö G L I C H K E I T  I S T

„Die Frage ist längst nicht mehr, ob Familien KI nutzen — sondern 
ob ihnen dabei jemand zur Seite steht, der die Region kennt, das 
Hilfesystem versteht und den Datenschutz ernst nimmt.“



W A R U M  N O W !  A L S  P A R T N E R

Ein Partner aus der Praxis — vor 
Ort.

Normaler Wahnsinn Potsdam

Seit 2011 spezialisiert auf Familien mit psychisch erkrankten Eltern. 
Ein multiprofessionelles Team aus Psycholog:innen, 
Sozialarbeiter:innen, Erziehungs- und Sonderpädagog:innen sowie
Musiktherapeut:innen — Träger nach §20 SGB VIII.

Technische Umsetzung: Playersjourney GmbH — Ausgründung aus dem 
Exzellenzcluster der Humboldt-Universität Berlin, spezialisiert auf sensitive KI 
im sozialen Sektor.

2011
gegründet · 14 Jahre Beratungsarbeit

475+
beratene Familien in drei Jahren

§20
SGB VIII — Träger im Hilfesystem
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T E I L  2  ·  D A S  W I E

Wie es funktioniert.
Jannis Seidemann-Krane · NOW! Potsdam



P O S I T I O N I E R U N G

Mental Helpy ist ein Lotse — kein Therapeut, kein Allgemein-Chatbot.

W A S  M E N T A L  H E L P Y  I S T

✓ Erster Kontaktpunkt bei psychischer Belastung in der Familie

✓ Niedrigschwellige Orientierung — anonym, ohne Anmeldung, 
24/7

✓ Vermittler ins regionale Hilfesystem mit aktuellen Kontakten

✓ Werkzeug der Fachkräfte nach §20 SGB VIII

W A S  M E N T A L  H E L P Y  N I C H T  I S T

✕ Kein Ersatz für Therapie oder Beratung

✕ Keine medizinische oder psychologische Behandlung

✕ Kein anonymes Massenprodukt aus Übersee

✕ Keine Konkurrenz zur Arbeit von Fachkräften
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E R S T K O N T A K T

So beginnt ein Gespräch.
Keine Anmeldung. Keine Formulare. Die Sprache ist einfach, die 

Fragen sind offen — und am Ende steht nicht ein Diagnose-Etikett, 

sondern ein konkreter nächster Schritt.

M E N T A L  H E L P Y

Hej. Schön, dass du hier bist. Magst du 
erzählen, was heute den Ausschlag 
gegeben hat?

Ich glaub, ich schaff das mit den Kindern 
gerade nicht.

Danke, dass du das teilst. Bist du 
gerade allein?

Ja.

Termin buchen

Wie geht es dir heute? ↑
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T O N A L I T Ä T  &  K R I T I K A L I T Ä T

Eine zweite KI hört zu — damit der Ton und Empfehlung zur Situation passt.
Während die Conversational-KI antwortet, klassifiziert ein zweiter Observer im Hintergrund die Kritikalität. Tonalität, Tempo und Vorschläge werden in 
Echtzeit angepasst — der Verlauf wird im Anschluss von Fachkräften geprüft.

N I E D R I G  ·  O R I E N T I E R U N G

„Ich frag mich seit ein paar Wochen, ob 
das normal ist.“

Offen, neugierig, ressourcenorientiert. 
Vorschlag: Information, Selbsttest, 
Beratungstermin in der nächsten Woche.

M I T T E L  ·  B E L A S T U N G

„Ich kann nicht mehr schlafen und werd 
den Kindern gegenüber laut.“

Validierend, entschleunigend. Direkter Bezug 
zu konkreten Entlastungsschritten und 
kurzfristigen Terminen.

H O C H  ·  K R I S E

„Ich möchte nicht mehr.“

Knapp, klar, sicher. Notfallnummern und 
Krisendienste werden sofort eingeblendet, der 
Verlauf für die fachliche Nachschau 
dokumentiert.
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W A S  M E N T A L  H E L P Y  K A N N

Vier Werkzeuge, im Gespräch eingebettet.

01 Vermittlung und Terminbuchung in der Region
Eigene Datenbank von Beratungsinstituten, Therapeut:innen und 
Jugendhilfe-Trägern. Termine werden im Chat vorgeschlagen, 
gebucht und in den Kalender exportiert.

02 Notfall-Reaktion
Bei akuten Krisen werden Notrufnummern, Krisendienste und die 
nächste Klinik sofort eingeblendet — mit einer ruhigen 
Gesprächsführung, bis menschliche Hilfe greift.

03
Anträge auf Eingliederungshilfe, §20-Notbetreuung oder 
Beratungsscheine werden im Dialog gemeinsam ausgefüllt —
Schritt für Schritt, verständlich erklärt.

04 E-Mail-Assistent an Einrichtungen
Erstanfragen an Beratungsstellen werden vorformuliert, mit dem 
Anliegen abgestimmt und versendet — eine erste Brücke, bevor 
das eigentliche Gespräch beginnt.
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Q U A L I T Ä T S S I C H E R U N G

Fachkräfte greifen nicht in den Chat ein — sie halten ihn zusammen.

01 Überprüfung durch Expert:innen
Kritische Gespräche vollständig, unkritische stichprobenartig 
nachgelesen — kontinuierliche Kontrolle der Antwortqualität.

02 Notfall-Kontakt bei Suizidalität

Bei akuter Krise sofort die richtigen Notrufnummern, Krisendienste 

und Klinikkontakte. Bei Arbeitszeiten der §20 Fachkräfte können 

diese in den Chat eingreifen, nach Zustimmung des Nutzer.

03 Dokumentation & Supervision
Jeder Verlauf wird psyeudonmisiert dokumentiert — Grundlage für 
Team-Supervision, Fallbesprechungen und Qualitätsmanagement 
bei NOW!.

04 Anonymisierte Optimierung

Fachkräfte und Entwickler:innen lernen aus anonymisierten Mustern 

— Fragelogik, Tonalität und Vorschläge werden iterativ verbessert.
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D A T E N S C H U T Z

Datenschutz als Architektur

H O S T I N G Serverstandort Deutschland / EU. Keine Übertragung in die USA oder nach China.

R E C H T S R A U M Vollständig DSGVO-konform. Verarbeitungsverzeichnis und AVV liegen den Trägern vor.

A N O N Y M I S I E R U N
G

Personenbezogene Angaben werden vor jeder Weiterverarbeitung automatisch erkannt 
und anonymisiert.

Z U G A N G Keine Anmeldung, keine Profile. Gespräche bleiben in der MentalHelpy-Infrastruktur.

Ü B E R G A B E Nur mit expliziter Zustimmung — und nur an benannte Fachkräfte.

W O H I N  D I E  D A T E N  G E H E N

✓ NOW! als Datenpartner

✓ EU-Rechenzentrum · ISO 27001

✕ OpenAI / USA

✕ Drittanbieter-Analytics

✕ China / Russland

Optional einsetzbar: eigene On-Premise-
Installation bei Träger oder Jugendamt.
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E I N L A D U N G

Eine Option, die wir gemeinsam weiterdenken 
können.
Mental Helpy ist kein fertiges Angebot, das verkauft werden soll — sondern eine Möglichkeit, die wir gemeinsam 
mit dem Jugendamt, mit Trägern und Fachkräften vor Ort gestalten würden. Pilotphase 2026 in Potsdam, wenn Sie 
es für sinnvoll halten.

F A C H L I C H E  L E I T U N G
Jannis Seidemann-Krane
seidemann-krane@now-potsdam.de

T E C H N I S C H E  L E I T U N G
Dr. Christian Stein
christian@playersjourney.de

M E H R  E R F A H R E N ,  P r o t y p t e s t u n g u n d  N E W S L E T T E R
mentalhelpy.com
www.now-potsdam.de


